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Senatsverwaltung für  
Integration, Arbeit und Soziales 

  

 
 
 
 

 

 Herrn Abgeordneten Thomas Seerig (FDP) 
 
über 
 
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 
 
über Senatskanzlei - G Sen -  
 

 

 

A n t w o r t  
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/26734 
vom 18. Februar 2021 
über 
AG der Menschen mit Behinderungen beim Senat 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 
 

Vorbemerkung der Verwaltung: Die Schriftliche Anfrage betrifft Sachverhalte, die der 
Senat nicht aus eigener Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl 
bemüht, Ihnen eine Antwort auf Ihre Anfrage zukommen zu lassen und hat daher den 
Focal Point um eine Stellungnahme gebeten, die von dort in eigener Verantwortung 
erstellt und dem Senat übermittelt wurde. Sie wird nachfolgend wiedergegeben.  
 

1. Wie oft haben die AGs der Menschen mit Behinderung bei den Senatsverwaltungen in den Jahren 
2019 und 2020 jeweils getagt? Differenziert nach Verwaltungen. 
 

3. Wie viele Sitzungen fand 2020 in Präsenz und wie viele als Telefon- bzw. Videokonferenz statt?  
 

Zu 1. und 3.: Die folgende Tabelle gibt das Ergebnis wieder, wie oft die Arbeitsgruppen 
Menschen mit Behinderungen (AGs MmB) in den jeweiligen Senatsverwaltungen im Jahr 
2019 und 2020 getagt haben. 
 

Senatsverwaltungen mit 
AGs MmB 

2019 2020 Veranstaltungsformate 
2020 

Skzl-Wissenschaft 
 

2 1 Videokonferenz 

Senatsverwaltung für 
Bildung, Jugend und 
Familie 
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AG MmB – Bereich Jugend 
 
 
AG MmB – Bereich Bildung 
(Fachbeirat) 
 

2 
 
 
4 

2 
 
 
4 

Präsenzveranstaltungen 
 
 
Zwei Präsenz-
veranstaltungen, eine 
hybride Veranstaltung und 
eine Videokonferenz 
 

Senatsverwaltung für 
Finanzen 
 

4 4 Zwei Präsenz-
veranstaltungen und zwei 
Telefonkonferenzen 

Senatsverwaltung für 
Gesundheit, Pflege und 
Gleichstellung 
 

1 1 Telefonkonferenz 

Senatsverwaltung für 
Inneres und Sport 
 

2 1 Präsenzveranstaltung 

Senatsverwaltung für 
Integration, Arbeit und 
Soziales 
 

2 3 Telefonkonferenzen 

Senatsverwaltung für 
Justiz, Verbraucherschutz 
und Antidiskriminierung 
 

2 1 Telefonkonferenz 

Senatsverwaltung für 
Kultur und Europa 
 
AG Barrierefreiheit und 
Inklusion von Menschen 
mit Behinderungen 
 

2 1 Videokonferenz 

Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung und 
Wohnen 
 
AG MmB – Bereich Bauen 
 

5 2 Präsenzveranstaltungen 

Senatsverwaltung für 
Umwelt, Verkehr und 
Klimaschutz 
 
AG Bauen und Verkehr 
barrierefrei – Bereich 
Verkehr 

4 4 (+ 3) 
Besichti-
gungs- 
termine) 

Eine Präsenzveranstaltung, 
eine hybride Veranstaltung 
und zwei Videokonferenzen 

Senatsverwaltung für 
Wirtschaft, Energie und 
Betriebe  
 

1 1 Telefonkonferenz 
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Eine hybride Veranstaltung umfasst hier eine Präsenzveranstaltung mit der Option 
Teilnehmende über Video oder Telefon dazu zuschalten. 
  
 

2. In welchem Rhythmus tagen die AGs normalerweise und wie viele Termine sind für 2021 geplant? 

 
Zu 2.: Das neue Gesetz über die Gleichberechtigung von Menschen mit und ohne 
Behinderung (Landesgleichberechtigungsgesetz - LGBG), das sich aktuell in der 
Ressortabstimmung befindet, legt erstmals die AGs MmB fest und regelt, dass sich diese 
eine Geschäftsordnung geben, die unter anderem die Anzahl der Sitzungen je 
Kalenderjahr festlegen. Einige der AGs haben sich bereits Geschäftsordnungen 
gegeben, die hierzu Festlegungen machen, andere tagen bisher auf Basis von 
vereinbarten organisatorischen Regelungen. Im Folgenden werden die Ergebnisse 
aufgezeigt, in welchem Rhythmus die AGs MmB in der Regel tagen und wie viele 
Sitzungen im Jahr 2021 geplant sind. 
 
 
Senatsverwaltungen mit 
AGs MmB 

Jährlicher Rhythmus Geplante Sitzungen 
2021 

Skzl-Wissenschaft 
 

Zweimal im Jahr (einmal 
mal im Hochschul-
semester) 

2 

Senatsverwaltung für 
Bildung, Jugend und 
Familie 
 
AG MmB – Bereich Jugend 
 
 
 
 
AG MmB – Bereich Bildung 
(Fachbeirat) 

 
 
 
 
Zweimal im Jahr 
zuzüglich ggf. 
themenbezogener 
Sondersitzungen 
 
Viermal im Jahr 
(quartalsweise) 

 
 
 
 
2 
 
 
 
 
4 

Senatsverwaltung für 
Finanzen 
 

Möglichst quartalsweise, 
mindestens jedoch 
zweimal im Jahr 

4 

Senatsverwaltung für 
Gesundheit, Pflege und 
Gleichstellung 
 

Bisher wurde jeweils 
einmal getagt, 2021 soll 
eine Geschäftsordnung 
einen neuen 
Sitzungsrhythmus 
festlegen 

2 bis 3 

Senatsverwaltung für 
Inneres und Sport 
 

Mindestens zweimal im 
Jahr (halbjährlich) 

4 

Senatsverwaltung für 
Integration, Arbeit und 
Soziales 
 

Viermal im Jahr 
(quartalsweise) 

4 
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Senatsverwaltung für 
Justiz, Verbraucherschutz 
und Antidiskriminierung 
 

Mindestens zwei 
Sitzungen im Jahr, bei 
Bedarf weitere Sitzungen 

3 

Senatsverwaltung für 
Kultur und Europa 
 
AG Barrierefreiheit und 
Inklusion von Menschen 
mit Behinderungen 

Zweimal Sitzungen im 
Jahr 

2 

Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung und 
Wohnen 
 
AG MmB – Bereich Bauen 

5 bis 6 Sitzungen im Jahr 
(Sitzungsrhythmus alle 
zwei Monate)  

5-6 

Senatsverwaltung für 
Umwelt, Verkehr und 
Klimaschutz 
 
AG Bauen und Verkehr 
barrierefrei – Bereich 
Verkehr 

6 Termine im Jahr plus 
Sondertermine (z. B. 
themenbezogene 
Veranstaltungen, 
Besichtigungen) 

6 

Senatsverwaltung für 
Wirtschaft Energie und 
Betriebe 
 

Zwei Sitzungen im Jahr 2 

 
4. Gibt es AGs, die seit Beginn der Pandemie nicht mehr getagt haben? Wenn ja, warum? 

 
Zu 4.: Im Jahr 2020 sind Sitzungen pandemiebedingt aufgrund der geforderten 
Reduzierung von Präsenzveranstaltungen und der anfänglich fehlenden Alternativen wie 
Telefonkonferenzen und Videokonferenzen abgesagt worden. Die Ergebnisse zeigen, 
dass der bestehende Sitzungsrhythmus trotz der andauernden Pandemie von allen 
Verwaltungen fortgesetzt wird. 
 

5. Inwieweit trifft das Gerücht zu, dass im Bereich Bauen und Wohnen keine Zusammentreffen mehr 
stattfinden, weil eine Videokonferenz bzw. Telefonkonferenz durch die Senatsverwaltung 
verweigert wird? 
 

6. Wenn ja, was sind die Gründe dafür und wann findet die nächste Sitzung statt? 

 
Zu 5. und 6.: Die hier angesprochene Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und 
Wohnen wiederspricht dem Gerücht, dass im Bereich Bauen und Wohnen keine 
Zusammentreffen mehr stattfinden, weil eine Videokonferenz bzw. Telefonkonferenz 
durch die Senatsverwaltung verweigert wird. Sie führt aus, dass bis Anfang 2021 den 
Mitarbeitenden kein adäquates Videokonferenzprogramm zur Verfügung stand. Eine 
Durchführung per Telefonkonferenz wurde nicht als zielführend eingeschätzt, da in den 
AG-Sitzungen in der Regel größere Bauvorhaben anhand von Plänen und 
Präsentationen vorgestellt werden. 
 
Die nächste AG-Sitzung zum Thema Bauen findet am 16. März 2021 per Videokonferenz 
statt. 
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Berlin, den 04. März 2021 

 

In Vertretung 

Alexander  F i s c h e r 
 
 
 
_____________________________ 
Senatsverwaltung für 

Integration, Arbeit und Soziales 

 

 

 


